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  Frau Jung wies auf die ungeklärte Rechtslage hin. Daher könne sich 

eine Umsetzung möglicherweise schwierig gestalten. Sie regte jedoch 
an, ggf. auch in Zusammenarbeit mit anderen Kommunen, die Möglich-
keit des Aufstellens einer Großleinwand weiterzuverfolgen.  
 
Herr Metz führte als geeigneten Standort im Rahmen der Zentrumsbele-
bung den Karl-Gatzweiler-Platz auf. Die Rolle der Verwaltung könne sich 
seiner Ansicht nach aber nur auf das Suchen eines geeigneten Veran-
stalters beschränken. Er bat darum, erste Ergebnisse im nächsten Kul-
tur-, Sport- und Freizeitausschuss zu präsentieren.  
 
Bei der Suche nach einem entsprechenden Veranstalter bat der Bür-
germeister den Rat um aktive Unterstützung. 
 
Für die SPD-Fraktion begrüßte Herr Joeris den Antrag der FDP-Fraktion. 
Er stellte klar, dass die Umsetzung keinesfalls mit Kosten für die Stadt 
einhergehen dürfe. Frau Jung erläuterte hierzu, dass sie von einer 
kommerziellen Vermarktung ausgehe und die Stadt nur eine Fläche für 
die Durchführung zur Verfügung stellen müsse.  
 
Herr Heckeroth schlug vor, dass sich die Jugendorganisationen der in 
Sankt Augustin ansässigen Parteien der Angelegenheit annehmen soll-
ten.  
 
Sodann fasste der Rat folgenden Beschluss: 

 
  „Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob Sankt Augustin als Stand-

ort für eine Großleinwand im Rahmen der Fußball-WM in Frage kommt.“ 
 
  einstimmig 

 
 
 
 


